
2 .

- 9 .

§. 18 .

^V>o. Oeerr/ncr M're/rec/e^.

r IN. Iln^Ion zi.

x viij m. via.
vij in. lVl68eli6(Io.
vis in. tnillv.
x Hj m. LIsu^s cnin oiipellis.
x iiij in. 8ooii6nlioltrliu86n.
v in, Liun« cni^olla.
vij in. l!^,i.
iiij m. KsinelincliusLy.
iüj in, Ilo8te.
vij in. Ilr-Inve.
X X r 8 . >Voi!vIloItllN8LIi«

V IN. Ilelovoltloii.

iij in. 8Ii^>euil(ni.
ij in. Ocliclileu.
iiij in. Iluinluiis.
x x x 8. Vv8l<o.
ij in. Ilnilivleo.
vj in, Veline tu.

Anmerkungen.
k'i-o. I. Der Mescheder Dekanat liegt jenseits der Ruhr

um die Quellen Mvcuc im Hcrzogthnm Wcstphalen,umgeben
von den Dekanaten Soest, Attendorn, Wormbach und Mede¬
bach nnd der Paderborncr Diöccse, zu welcher er nach der
Verfügung der Dulle <lo sulnto vom Jahr t 82 l in der Folge
gehören soll. Die Archidiakonal-Gerichtsbarkeithat vor Zeiten
dem Domprobst gehört. Seit dem sicbenzehiitcn Jahrhundert
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führte der erzbischöfliche Kommissar für das Sauerland die Auf¬

sicht über die Pfarrreien dieses Dekanats.

Aro. 3. Meschede hat nach dem Crombachischen Verzeich¬

niß vom Jahr 1652 ausser der Stiftskirche zwei Pfarrkirchen.

Nro. 6. Schonen Holzhusen — Holzhnsen in der

Stiftungs-Urkunde für Grafschaft.

lXro. 7. Braunskapell bei den Quellen der Ruhr.

in der Urkunde vom Kloster Grafschaft, oben

vom Jahr 1072. Kirchrarbach.

lVi-o. ii. Hesli.pho. Urkunde vom Jahr 1072. über

G rafschaft.

lVro. i3. Helevelden — vielleicht Buodevelden in der

nämlichen Urkunde.

Nro. ,8. — Dgl. oben. Dekanat Attendorn. Anmerkun^
zu Stoicheim.

Nro. 19. Velmete — Fclmedo in der Stiftungs-Ur¬

kunde von der Grafschaft, vom Jahr 1072.
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